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Vorwort
   Introduction

simply concrete - „Macht was mit Beton!“ ist das Motto des Semesterprojektes im 

Wintersemester 2007. Am Ende soll ein Möbel entstehen, völlig frei, welches, wie groß und 

wie schwer. Ein Möbel aus Beton? Abgesehen davon, dass Beton längst in den Wohnbereich 

Einzug gehalten hat, ist dies eine besondere gestalterische Herausforderung: Kann ein Möbel 

aus Beton leicht sein? Wie dünn kann ich gehen? Welche Formen sind möglich? Wie gelingt 

der erste Guss? 14 Studenten aus den Fachbereichen Innenarchitektur und Industriedesign 

experimentieren ein Semester lang mit Rezepturen, Zuschlagstoffen, Formen und Techniken. 

Sie starten mit Accessoires aus Beton, um die Qualitäten und Tücken des Werkstoffs Beton 

kennenzulernen. Mit diesen Erfahrungen gehen sie in die Vollen: Aufwendige Schalungen 

entstehen, es wird gerührt und gegossen und das Ergebnis ist ungewiß. Luftblasen, 

Ausblühungen und feine Haarrisse können nicht ganz ausgeschlossen werden, aber das 

macht den haptischen und visuellen Reiz dieses Werkstoffs aus. Es entstehen Tische, 

Hocker, Regale, Küchen, Garderoben, Liegen, Stehtische mit verblüffend glatter Oberfläche 

und geringen Mateialstärken.

Damit war jedoch noch lang nicht Schluß: Eine Auswahl der Produkte und Möbel ist über 

die Firma Betoniu zu erwerben, die das Projekt initiiert und gefördert hat. 

Vielen Dank!

simply concrete - „design the concrete!“ is the task for 14 interior architecture and industrial 

design students in winter 2007. The aim is to create a piece of furniture out of concrete. 

Starting point is the development of little products. This helps to get used to this unique 

material.Now the concrete designs get a bigger scale and become furniture: molding shapes 

are built,  the concrete consistency as well as the reinforcement is altered for each particular 

design. The variety of different furniture and the quality of the surfaces prooves a real cre-

ative potential: concrete furniture like tables, shelves, chairs, kitchen designs are exhibited.  

Concrete and its raw image has changed to a domestic material with very smooth surfaces 

and filigree constructions .

Some of them are already produced in series by betoniu. Thank them for the support.



Tisch Dennis – dank 242 eingegossener Tennisbälle ein Betonleichtgewicht! Als Speisetisch, für’s Büro oder die sportliche Pause zwischendurch immer bestens geeignet.

Tisch Dennis –242 tennis balls are cast within the concrete board- that makes it a real lightweight. It is a table for dinner, for the office or a sporty break in between.

Torsten Klocke

Tisch Dennis Table Dennis

Materialien: Betonplatte, 242 + 4 Tennisbälle, Metall-rohrgestell, BirkenholzladeMaße: l 165,b 80, h 74 cm

materials: concrete board, 242 + 4 tennis  balls, frame of metal-tubes, birch woodmeasures: w 165, d 80, h 74 cm 
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